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Billos Enigma 4 Juni 2011                                
Frage von Claudio Stecher: Anlässlich einer Brasilienreise im Jahre 1987 traf ich einen 
schweizweit berühmten Mann!
Ich fragte ihn höflich ob ich von ihm ein Foto machen dürfe. Er meinte lakonisch: «Ja 
sicher, wenn Sie Freude daran haben?!»
Später gab er mir noch den Tipp, unbedingt den Karneval in Rio zu besuchen. Er hatte 
diesen schon öfters besucht und war immer noch begeistert!
Frage: Wer war diese Person?
Rätselhilfe: Leider ist er nicht mehr unter uns! Er war beliebt (vor allem bei den älteren, 
bei den jüngeren nicht so sehr).  
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Antwortvorschläge Autoren Ratende
A Das war René Burri, weltberühmter Fotograf, der Brasilien fotografierte wie kein zweiter 

und das berühmte Foto von Che Guevara schoss. 
Regula Horner

1 2 3

B Max Frisch war's, nicht mehr in alter Frische, aber noch frisch genug. Irmgard Algader Richard Jaszowsky 3 1 2 6
C Wysel Gyr!  RICHTIG Irmgard Algader    

Martin Brasil     
Regula Horner     
Ruedi Salzmann

D Mäni Weber war fasziniert von Brasilien und ein hervorragender Sambatänzer. Nach seiner 
Fernsehkarriere zog es ihn bis 1995 jedes Jahr für vier Wochen dorthin.

Ruedi Salzmann Georg Birkner     
Walter Helbling

6 2 8

E Dänu Boemle Richard Jaszowky 0
F Jean Ziegler Axel Hörig 0
G Es handelte sich um den Volksschauspieler Walter Roderer, der in jungen Jahren als 

Teehändler für Twinings Tea Brasilien oft besucht und lieben gelernt hatte.
Georg Birkner 0

Anmerkung des Rätselautors Claudio:
 http://de.wikipedia.org/wiki/Wysel_Gyr

Kommentar von Martin:
... bereitet kopfweh. Claudio schreibt:
      "er war beliebt (vor allem bei den älteren, bei den jüngeren nicht so sehr)".
AHA, denke ich freudig, die jüngeren machen die Hitlerverehrung nicht mehr mit. doch 
Claudio ist zu jung, als dass er ihn hätte treffen können (ich meine den Gesuchten, nicht 
Hitler:).  und sicher hätte Lö Korbüsier Claudio Brasila empfohlen. und überhaupt: Claudio 
scheint in Brasilien Prominente zu Hauf getroffen haben. war er paparazzi oder gar promi-
stalker?  ich stell ab und schreit zum frühstück, is ja noch früh hier, halb neun.

Comment from Richard:
I went across many Swiss artists, looking for the dead one...sad...
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Kommentar von Axel:
Ausser Roger Federsen kenne ich nur wenige Schweizer. Aber beeindruckt hat mich immer 
Jean Ziegler, Soziologieprofessor – der «Trommler der Empörung» – der auch bei uns in 
Deutschland Säle füllte. (Falls er noch lebt, bitte ich das zu verzeihen..)

Kommentar von Georg:
Wollte dieses mal ja schon auslassen. Aber jetzt sticht mich doch der Hafer - wo die 
Antwort doch so naheliegend ist :-)...

Kommentar von Martin zu Runde 2:
Claudio traf Gyr, der sich in Rio vom Hudigägeler erholte.
Es hätten alle sein können, denn Claudio sitzt locker mit Kreti und Pleti zusammen, die das 
Heu nicht im selben Stall verfuttern. Burri: wer will schon einen Metzger metzgen oder 
einen Fotografen fotografien? Mäni Weber, ein guter Sambatänzer? Ich möcht doch bitten! 
Der Papst, ein guter Protestant? Dänu Boemle jettete kaum in der Welt rum. Ziegler tut 
es. Zum Glück! Aber seine Musikvorlieben sind mir nicht bekannt. Walter Roderer, nein, 
nein. Der ging in den Amazonas, um dort den Wald zu roderern. Max Frisch; ich weiss 
nicht.  Aber wenn, hätte er schon eher Rio als Brasilia empfohlen. was er über die 
Retortenstadt dachte, hier http://www.journal21.ch/frisch-war-nie-bras%C3%ADlia
PS: dieser witz hat nix mit dem enigma zu tun, er kam mir aber bei Walters Roderern in 
den sinn: 
ein Österreicher findet in Kanada arbeit als baufäller. minimalpensum:  20 bäume täglich. 
am ersten tag schafft er aber nur zwei. so geht es nicht, sagt der chef. Sie müssen schon 
mehr arbeiten. am zweiten tag: wiederum nur zwei bäume. so, jetzt demonstriere ich 
Ihnen, wie man das macht! sagt der Chef am dritten tag. Er wirft die motorsäge an, 
worauf der Österreicher fragt: "was ist das für n Lärm".

Comment from Richard:
It wasn't easy. My answer is Max Frish – I find he is  the most interesting :)


